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Sozialreferent, LH-Stellvertre-
ter Josef Ackerl.

Freiwilliges Engagement ist durchaus angesagt bei
Jugendlichen in Oberösterreich. Mit einer breit ange-
legten Initiative will das Unabhängige LandesFreiwil-
ligenzentrum ULF nun Impulse setzen. Das Pilotpro-
jekt „genial.sozial! Freifach Engagement“ an ausge-
wählten Schulen soll kontinuierlich ausgebaut werden.

Studien belegen: Je frü-
her und jünger Menschen
freiwillig tätig werden, des-
to mehr integrieren sie die-
ses Engagement ihr Leben
lang in ihren Alltag. Sie
empfinden freiwillige Akti-
vitäten oftmals als positive
Abwechslung zum Schulall-
tag und können prägende
Eindrücke mitnehmen.
„Junge Menschen in Ober-
österreich haben sich bis-
lang allerdings eher selten
im Sozialbereich engagiert,
und wenn, dann vor allem
auf Initiative einzelner en-
gagierter Lehrer. Dieses
punktuelle Engagement
will das ULF nun stärken
und professionell begleiten.

Und damit Jugendliche auf
breiter Ebenen für das The-
ma ,Freiwilliges Engage-
ment‘ sensibilisieren“, sagt
Sozialreferent LH-Stv. Jo-
sef Ackerl.

Die Motive ernst nehmen
Die ULF-Initiative „geni-

al.sozial! Freifach Engage-
ment“ setzt vor allem an
Schulen an – Zielgruppe
sind Schüler/innen ab der 1.
Klasse Hauptschule bzw.
Gymnasium. Längerfristig
sollen auch andere Institu-
tionen mit einbezogen wer-
den (Jugendzentren, Verei-
ne). Im Vordergrund stehen
dabei die Bedürfnisse jun-
ger Menschen: Befragt man

Jugendliche nach ihren
Motiven für freiwilliges En-
gagement, so sind die häu-
figsten Antworten: „macht
Spaß“, „anderen helfen“,
„Menschen treffen/Freun-
de gewinnen“, „die Mög-
lichkeit, dazuzulernen“,
„eigene Fähigkeiten/Kennt-
nisse einzubringen“ sowie
„erweitert die Lebenserfah-
rung“. Diese Bedürfnisse
berücksichtigt das ULF bei
seinen oberösterreichweiten
Kontakten zu Sozialein-
richtungen und seiner Er-
fahrungen mit innovativen
Modellprojekten.

Professionelle
Unterstützung für Schulen
Das Angebot des ULF

umfasst maßgeschneiderte
Schulungen und Work-
shops zum Thema Freiwilli-
ges Engagement für Schü-
ler/innen wie auch für Leh-
rer/innen – diese professio-

Pilotprojekt an ausgewählten Schulen soll kontinuierlich ausgebaut werden

nelle Begleitung hat für das
ULF große Bedeutung. Im
Anschluss an die Freiwilli-
gentätigkeit sollen die
Schüler/innen einen Nach-
weis über das geleistete En-
gagement erhalten. Weitere
Infos unter: www.ulf-ooe.at

„genial.sozial! Freifach Engagement“
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